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Bitte beachten Sie: 

1. Promotionsbescheinigung als 

Nachweis über die Annahme als 

Doktorand:in 

Diese Bescheinigung soll vom Betreuenden 

ausgefüllt und unterschrieben werden. Auch die 

zuständige Fakultätsverwaltung/Dekan:in muss 

sie unterschreiben. Die Bescheinigung zeigt auch 

in welcher Sprache Sie Ihre Dissertation verfassen. 

Bitte beachten Sie: für Promotionen an den 

philosophischen Fakultäten sowie der 

theologischen Fakultät muss statt dieser 

Promotionsbescheinigung eine Bescheinigung 

der Annahme durch den 

Promotionsausschuss/Zulassungsbescheid der 

Fakultät vorliegen. Auf dieser Bescheinigung muss 

auch vermerkt sein in welcher Sprache Sie Ihre 

Dissertation verfassen. Bitte kontaktieren Sie Ihre 

Fakultät. 

 

2. Zeugnisse 

✓ Schulabschlusszeugnis und 

Notenblätter 

 

+ beglaubigte Übersetzung 

 

✓ Bachelorzeugnis und 

Notenblätter 

 

+ beglaubigte Übersetzung 

 

✓ Masterzeugnis und 

Notenblätter 

 

 + beglaubigte Übersetzung 

 

 

Falls die Unterlagen nicht auf Deutsch, Englisch 

oder Französisch sind, benötigen Sie 

beglaubigte Übersetzungen.   

3. Kopie von Reisepass/Ausweis  

4. Lebenslauf  

5. Exmatrikulationsbescheinigung, falls 

Sie bereits an einer deutschen 

Universität immatrikuliert waren. 

 

Falls Sie bereits an der UR eingeschrieben waren 

(z.B. als Master- oder Austauschstudent:in), dann 

brauchen Sie keine 

Exmatrikulationsbescheinigung von der UR. Bitte 

sagen Sie uns Bescheid, wenn Sie sich erneut 

einschreiben oder umschreiben wollen! 

 

6. Nachweis von Deutschkenntnissen Wenn Sie auf Deutsch promovieren und Ihre 

Dissertation auf Deutsch verfassen, müssen Sie 

ausreichende Deutschkenntnisse vorlegen (mind. 

DSH 2 Niveau oder äquivalenter 

Sprachnachweis). Die DSH- Prüfung wird zweimal 

im Jahr an der UR angeboten. 
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